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Auszug aus dem Bericht des Oberbürgermeisters zur Stadtratssitzung 
am 22. Mai 2025
- Es gilt das gesprochene Wort! –

Heute beginne ich nicht mit der Liquidität der Stadt Sanger-
hausen, sondern mit der immer noch gut in Erinnerung ge-
bliebenen Bergparade vom Wochenende des 9. bis 11. Mai.
Sangerhausen hat es geschafft, weit über die Stadtgrenzen 
in bester Erinnerung zu bleiben und sich als Bergstadt den 
selbigen Namen verdient zu sichern.
Sie selbst hatten die Gelegenheiten an mehreren Stationen 
sich davon persönlich zu überzeugen, haben dies zahlreich 
genutzt und konnten sich in die Lobesreden vieler Gäste, 
Teilnehmer und Interessierter einreihen.
Gelungen ist dieser Paukenschlag dem gesamten Organi-
sationsteam um Frau Wagner vom Referat Wirtschaftsför-
derung und Herrn Michael vom Fachbereich Ordnung und 
Soziales.
Auch hier gilt nochmals mein ausdrücklicher Dank an alle 
Helfer im Vorder- und Hintergrund, allen Sponsoren und be-
teiligten Vereinen, Firmen und freiwilligen Helfern, die nach 
monatelangen Vorbereitungen die Früchte Ihrer Arbeit ern-
ten konnten.
Es war ein Erlebnis, was dem Bergbau wieder die Bedeu-
tung verliehen hat, welche ihm gebührt und im Bewusstsein 
der Region seine Wurzeln behalten muss.
Mit den anstehenden Projekten auf dem Röhrigschacht 
Wettelrode, wird die politische Arbeit an den Erfolg des 
Wochenendes auch über das Festjahr und die Bergparade 
anschließen können und damit in der Zukunft die Bedeu-
tung sichern, die der Region gebührt.
Und damit möchte ich auch im Umfeld bergmännisch weiter 
berichten.
Der Röhrigschacht mit seinem Bergbaulehrpfad soll als Be-
standteil der Bergbaugeschichte und Industriekultur aufge-
wertet und Zentrum der Bewahrung der Bergbautradition 
werden.
Besonders die Ansprache von Kindern und Jugendlichen 
soll intensiviert werden. Der kleine Rundweg mit Schauteil 
und zahlreichen Verweil- und Sitzgelegenheiten ist den An-
sprüchen und Standards eines naturnahen Tourismus anzu-
passen.
Vorgesehen ist, die vorhandenen Exponate einer Aufberei-
tung zu unterziehen. Sollte diese unter Einbezug aller Er-
fordernisse wirtschaftlich nicht darstellbar sein, erfolgt ein 
Rückbau. Es ist vorgesehen, rückgebaute Exponate zu er-
setzen und das Areal neu zu strukturieren.

Der 500 m lange Rundweg als Teil des insgesamt 7 km lan-
gen Bergbaulehrpfades, soll entsprechend den Erforder-
nissen an einen Rad- und Wanderweg aufgewertet werden 
und einen barrierefreien Zugang erhalten.
Für diese Maßnahme hat uns Mitte April der Zuwendungs-
bescheid über die beantragte Summe von 336.000 € er-
reicht.
Zuzüglich des Eigenanteils von 20 %, können die vorab aus-
geführten Investitionen mit circa 420.000 € in den Jahren 
2026 und 2027 umgesetzt werden.
Im Folgenden möchte ich Sie zu den finanziellen Entwick-
lungen des Stadthaushaltes informieren und dies begin-
nend mit der Liquidität.
Der Monat April hat zum 30. April 2025 mit einer Inanspruch-
nahme des Liquiditätskredites in Höhe 4.704.244,76 € ab-
geschlossen. Ursprünglich war dieser mit einer Inanspruch-
nahme von 8.738.450,51 € geplant. Hieraus ergibt sich eine 
Abweichung von rund 4 Mio. €.
Begründend ist daraus anzuführen, dass sich sowohl im Er-
gebnis- als auch im Investitionshaushalt Zahlungsverschie-
bungen ergeben haben. So wurde durch den Landkreis 
Mansfeld-Südharz die Zuweisung nach dem Kinderförde-
rungsgesetz (KiFöG) für die Kindertageseinrichtungen in 
Höhe von rund 1,1 Mio. € bereits im April an die Stadt San-
gerhausen gezahlt.
Gleiches gilt für den Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
und den Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer. Annä-
hernd 2,4 Mio. € wurden durch das Land Sachsen-Anhalt 
bereits im Monat April überwiesen. Alle erwähnten Einzah-
lungen waren, entsprechend der Fälligkeitsregelungen, für 
den Monat Mai in der Liquiditätsplanung berücksichtigt 
worden.
Bis einschließlich 31. Mai 2025 beträgt der Zinssatz für die 
Inanspruchnahme des Liquiditätskredites 2,51 %. Der im 
Vertrag zugrunde gelegte Zinssatz ist weiterhin rückläufig.
Zudem, habe ich Sie über eintretende Veränderungen in der 
Haushaltsdurchführung zu unterrichten, wenn es Verände-
rungen gravierender Natur gibt.
Diese zeichnen sich leider aktuell nach Information aus fol-
genden Gründen ab.
Mit der Genehmigung des Haushaltes 2025 wurde zu Jah-
resbeginn zeitnah mit der Umsetzung desselben begonnen.
Die Festsetzung der Grundsteuer weist unter zugrunde 
liegender Messbescheide eine Mindereinnahme von rund 
500.000 € aus.
Hinzukommen Mindereinnahmen in der Gewerbesteuer von 
aktuell ca. 1 Mio. € durch Anpassung und Rückerstattung 
aus Vorausleistungen für zwei größere Unternehmen.
Darüber hinaus sind zusätzlich ca. 600.000 € im Zuge des 
Tarifabschlusses im öffentlichen Dienst aufzuwenden.
Diese 3 Positionen führen zu einer Abweichung von ca.  
2,1 Mio. € zu den Ansätzen im Haushaltsplan.
Schließlich drohen noch Mehrbelastungen aus der Berech-
nung zur Kreisumlage.
Bekanntlich hatte der Landkreis Mansfeld-Südharz ur-
sprünglich 19,2 % beschlossen, was eine Belastung von 
6.102.544 € ausmachen würde.
Die Stadt Sangerhausen hat im Haushaltsplan in Summe 
6.930.000 € zur Zahlung der Kreisumlage eingestellt.



Sangerhausen  |  6 - 2025� 3  ■  

Die nunmehr vom Landkreis Mansfeld-Südharz beschlosse-
ne Erhöhung auf 30,59 %, würde eine Belastung in Summe 
von 9.722.752 € ausmachen.
Letzteres hätte zur Folge, dass zu den bereits beschriebe-
nen Veränderungen von 2,1 Mio. € nochmals 2,79 Mio. € 
hinzuzurechnen wären, sodass in Anlehnung an § 103 Ab-
satz 2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlas-
sen wäre, wenn sich zeigt, dass andere Möglichkeiten zur 
Schließung der Lücken nicht gegeben sind.
Derzeit bereiten wir eine diesbezügliche Entscheidung für 
die Stadtratssitzung im Juni vor. Eine abschließende Prü-
fung läuft derzeit.
Weiterhin gibt es in Sachen Hochbau einige Fortschritte zu 
berichten.
In der Grundschule „Goethe“ findet über die Sommerferi-
en die Zusammenlegung von zwei mal zwei Klassenräumen 
statt.
Die Entscheidung zur Maßnahmendurchführung resultiert 
im Ergebnis aus der notwendigen Diskussion der gesicher-
ten Schülerbetreuung, trotz möglicher Personal-Engpass-
Phasen der Lehrerschaft.
Durch die Entnahme von nichttragenden Trennwänden wer-
den zwei große Klassenräume für Klassenstärken mit bis zu 
32 Schülern geschaffen.
Die Sanierung der Wand- und Bodenbeläge in den betrof-
fenen Räumen erfolgt selbstverständlich in diesem Zusam-
menhang mit.
Die Maßnahme hat einen Kostenumfang von rund 50.000 €, 
die Leistung soll Ende Juni im Hauptausschuss vergeben 
werden.
Für die Maßnahme wurde ein Fördermittelantrag gestellt 
über das Programm „Schul(Frei)Räume“ des Landes Sach-
sen-Anhalt.
Der Antrag befindet sich noch in Prüfung. Ein vorzeitiger 
Maßnahmebeginn wurde jedoch gewährt, um die Arbeiten 
in den Sommerferien umsetzen zu können.
Die beiden, momentan aus Brandschutzgründen, nicht 
nutzbaren Klassenräume im Anbau der Turnhalle sollen per-
spektivisch mit einer Fluchttreppe ausgestattet werden, da-
mit auch hier wieder ein regelmäßiger Schulbetrieb möglich 
ist. Auch hierzu hat die Stadt Fördermittel beantragt, eine 
Bewilligung liegt jedoch noch nicht vor.
In der Turnhalle der Grundschule „Am Rosarium“ steht 
ebenfalls in den Sommerferien die Sanierung der Sportbo-
denkonstruktion an.
Im Hauptausschuss wurde hier im Zuge der Auftragsverga-
be und Zuschlagserteilung Ende April bereits berichtet.
Durch Starkregenereignisse kam es im Jahr 2024 zu einem 
massiven Wasserschaden. Dabei wurde die Sportboden-
konstruktion der Turnhalle, inklusive Fußbodenheizung, ir-
reparabel beschädigt. Die Maßnahme hat einen Kostenum-
fang von rund 160.000 €. Von Mitte Juni bis Ende August 
2025 wird jetzt der komplette Bodenaufbau der Sporthalle 
erneuert.
Auch das Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Sanger-
hausen im Darrweg steht im Fokus von Sanierungen und 
bekommt eine neue Heizungsanlage.
Es erfolgt der Umbau der in die Jahre gekommenen Erdöl-
heizung und des Wasserspeichers auf eine energiesparende 
Erdgasheizung mit modernen Warmwasserspeichern.
Die Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben und das Ver-
fahren befindet sich auf der Zielgeraden. Die Auftragsver-
gabe ist für den Hauptausschuss am 4. Juni geplant, die 
Ausführung soll im September dieses Jahres beginnen und 
auch abgeschlossen werden.
Um bei der Thematik Feuerwehr zu bleiben, kann ich auch 
hier zu zwei positiven Entwicklungen berichten.

Zum Einen zu der Ersatzbeschaffung des Tanklöschfahr-
zeuges in Wippra und zum Anderen zur Beschaffung wei-
terer Einsatzkleidung.
Aber zunächst zurück zum Tanklöschfahrzeug.
Gemäß der Risikoanalyse der Stadt Sangerhausen steht im 
Jahr 2026 die Ersatzbeschaffung des Tanklöschfahrzeug, 
kurz TLF, in Wippra an.
Das Land Sachsen-Anhalt plant 2028 im Rahmen der zen-
tralen Beschaffung, ein TLF 4.000 zur Vegetationsbrand-
bekämpfung mit einem Betrag in Höhe von 175.000 € zu 
fördern.
Die Gesamtkosten eines solchen Fahrzeuges belaufen sich 
schätzungsweise auf 400.000 €. Die Ausstattung wird so 
ausgelegt sein, dass speziell auch eine Fahrzeugnutzung bei 
Wald- und Vegetationsbränden erfolgen kann.
Die Einreichung eines entsprechenden Fördermittelantra-
ges ist bereits erfolgt und soll die geplante, aber in der Be-
werbung im Jahr 2021 nicht positiv entschiedene, Beschaf-
fung ersetzen.
Sowohl der Zuschlag zur Förderung, als auch der Ausstat-
tungsinhalt bleiben hinsichtlich der Zweckdienlichkeit für 
den Einsatzzweck abzuwarten.
Im Zweifel sind nach Prüfung und Kosten-Nutzen-Abwä-
gung, Beschaffungsmöglichkeiten anderer Tanklöschfahr-
zeuge zu prüfen.
Ich werde Sie zu gegebener Zeit mit dem Fortgang der Be-
schaffung und Abwägungen in Kenntnis setzen.
Bleibt nun noch die Beschaffung von Einsatzbekleidung 
zu thematisieren.
Im Jahr 2023 wurde mit der Beschaffung von hochwertige-
rer Einsatzbekleidung, die eine bessere Materialzusammen-
setzung aufweist, begonnen. Die Einsatzkräfte, zunächst 
115 Atemschutzgeräteträger, profitieren seit Anfang 2024 
von der Verringerung des Gesamtgewichtes der Ausrüstung 
und können somit besser agieren.
Der Gefahr eines Hitzestaus wird entgegengewirkt und ein 
mögliches Kreislaufversagen minimiert.
Auch den Kameraden aller Ortsfeuerwehren soll dieser 
Komfort zuteilwerden.
In der gestrigen Hauptausschusssitzung, also am 21. Mai 2025, 
wurde die Anschaffung weiterer 97 Garnituren, im Wert von 
ca. 170.000 € beschlossen.
In der Haushaltsplanung für das Jahr 2026 wird finanziell die 
weitere Ausstattung zu planen sein.
Immer wieder wird in den letzten Wochen medial von den 
Änderungen und Entwicklungen im Bereich der Altkleide-
rentsorgung berichtet. Die Aufkündigung von Verträgen 
trifft nach und nach nun auch die Stadt Sangerhausen. Des-
halb nutze ich die Gelegenheit zur grundsätzlichen Informa-
tion an Sie.
Die Stadt Sangerhausen hat mit acht Betreibern Nutzungs-
verträge über Altkleidercontainerstandorte auf städtischen 
Grundstücken.
Von diesen sind vier Betreiber gemeinnützig tätig und sind 
von einer Pachtzahlung befreit.
Von den anderen vier Betreibern vereinnahmte die Stadt im 
Jahr 2024 eine Pacht von insgesamt 4.378,00 € (netto).
Es gibt in der Kernstadt Stadt Sangerhausen und in den 
Ortsteilen insgesamt 46 Containerstandorte auf städti-
schen Grundstücken. Da an einem Standort auch mehrere 
Betreiber vertraglich gebunden sind, sind 74 verankerte Alt-
kleidercontainer aufgestellt.
Von den Standorten entfallen 22 auf die Kernstadt Sanger-
hausen mit insgesamt 37 Containern und 24 Standorte mit 
ebenfalls 37 Containern in den Ortschaften.
Aufgrund der schwierigen Lage am Altkleidermarkt ist die 
vertragliche Stabilität derzeit grundsätzlich nicht mehr ge-
währleistet. 
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Öffentliche Auslegung zur Bürgerbeteiligung und Beteiligung  
der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden 
zum Entwurf der Außenbereichssatzung „Taubenberg“  
der Stadt Sangerhausen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Auch der Stadtverwaltung liegt bereits eine Kündigung ei-
nes nicht gemeinnützigen Betreibers vor. Es ist davon aus-
zugehen, dass weitere folgen und damit viele Standorte 
entfallen.
Die rechtliche Entwicklung zur Thematik Altkleiderentsor-
gung ist abzuwarten. Diese ist beim Landkreis Mansfeld-
Südharz zu begleiten und in der Umsetzung zur zukünftigen 
Regulierung zu bearbeiten. 

Ich bin hier im direkten Dialog mit dem Landrat. [...]
Momentan gilt es vorrangig die Handhabungen an den 
Standorten hinsichtlich der Sauberkeit und Nutzung auf ein 
Mindestmaß an Beeinträchtigung für Sauberkeit und Ord-
nung zu beschränken. [...]

Information der Stadt Sangerhausen über die Termine der Ratssitzung, 
Ortschaftsratssitzungen und Ausschusssitzungen
Mit in Kraft treten der neuen Hauptsatzung der Stadt San-
gerhausen werden gemäß § 22 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Sangerhausen (Beschlussnummer 1-3/24) die Be-
kanntmachungen (Zeit, Ort und Tagesordnung der entspre-
chenden Sitzungen) unter der Internetadresse https://buer-
gerinfo.sangerhausen.de veröffentlicht.
Bis zur nächsten Ausgabe der Sangerhäuser Nachrichten 
findet nachfolgende Sitzung statt:

Ratssitzung: 	       26.06.2025

Ausschüsse:
- Hauptausschuss 25.06.2025
- Hauptausschuss 09.07.2025

HINWEIS:
Die Bekanntmachung der Beschlüsse der 9. Ratssitzung am 
26.06.2025 sind mit der Bereitstellung unter Internetadres-
se https://buergerinfo.sangerhausen.debewirkt

Baumspende für das Europa-Rosarium dank der Sparkasse Mansfeld-Südharz 
und dem Imkerverein 1874 Sangerhausen und Umgebung e.V.
Dank einer großzügigen Spende der Sparkasse Mansfeld-
Südharz und der Initiative des Imkervereins 1874 Sanger-
hausen und Umgebung e.V. wurde im Europa-Rosarium ein 
Zierapfel gepflanzt.
Die Spende ist Teil der jährlichen Kalenderspendenaktion, 
bei der insgesamt über 7.000 € zusammenkamen. Der Erlös 
wurde aufgeteilt auf den Imkerverein in Sangerhausen und 
den Imkerverein in Lutherstadt Eisleben.
Der Imkerverein 1874 Sangerhausen und Umgebung e.V. 
verwendete die Spende, um unter anderem einen insekten- 
und vor allem bienenfreundlichen Baum im Europa-Rosari-
um in Sangerhausen zu pflanzen und die regionale Natur zu 
fördern sowie Lebensräume für Insekten zu schaffen.
Herzlichen Dank dafür!

Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen hat in seiner Sitzung 
am 22.05.2025 den Entwurf der Außenbereichssatzung 
„Taubenberg“ der Stadt Sangerhausen gebilligt und zur öf-
fentlichen Auslegung bestimmt. Gleichzeitig werden gemäß 
§ 4 (2) BauGB die Behörden, die Träger öffentlicher Belange 
und die Nachbargemeinden, die durch die Planung berührt 
werden, beteiligt und zur Abgabe einer Stellungnahme auf-
gefordert. Der Entwurf der Außenbereichssatzung „Tauben-
berg“ mit Begründung steht vom 01. Juli 2025 bis zum 01. 
August 2025 auf der Internetseite der Stadt Sangerhausen 
unter www.sangerhausen.de/Bekanntmachungen/Öffentli-
che Auslegungen zur Verfügung. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
können die o.g. Unterlagen während der Dienstzeiten vom

vom 01.Juli 2025 bis zum 01. August 2025
montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14:00 Uhr 
bis 15.30 Uhr

freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Sangerhausen, Fachbereich Stadt-
entwicklung und Bauen, Fachdienst Stadtplanung in 06526 
Sangerhausen, Markt 7a, Zimmer 212 eingesehen werden.
Stellungnahmen können schriftlich, mündlich zur Nieder-
schrift (nach erfolgter Terminvereinbarung) oder in Form ei-
ner elektronischen Erklärung über die E-Mailadresse stadt-
planung@stadt.sangerhausen.de innerhalb der 
Auslegungsfrist abgegeben werden. Anträge nach § 47 Ver-
waltungsgerichtsordnung sind unzulässig, soweit mit ihnen 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.Die Lage des Geltungsbereiches ist aus der 
Übersichtskarte ersichtlich.

Torsten Schweiger
Oberbürgermeister
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Ihre Medienberaterin vor Ort

Jeannette Kist

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Wissenswertes zur geplanten Aufhebung der Sanierungssatzung  
für das Sanierungsgebiet Sangerhausen Kernstadt
Seit mehr als 32 Jahren wird in Sangerhausen ein Verfahren 
durchgeführt, mit dem die bauliche Erneuerung der histori-
schen Altstadt begleitet und finanziell gefördert wird. Die-
ses Verfahren wird als „städtebauliche Sanierungsmaßnah-
me“ bezeichnet. Eine städtebauliche Sanierungsmaßnahme 
schafft umfangreiche rechtliche, finanzielle und organisa-
torische Grundlagen, um bauliche Missstände in Stadtge-
bieten zu beseitigen und die Attraktivität dieser Gebiete 
zu erhöhen. Aufgrund der Vielzahl der Missstände und vor 
allem aufgrund des hohen Finanzbedarfs haben Sanierungs-
maßnahmen eine sehr lange Laufzeit. Die Altstadt von San-
gerhausen wurde im Rahmen der Sanierungsmaßnahme mit 
insgesamt 31 Millionen Euro gefördert. 20,5 Millionen Euro 
waren Städtebaufördermittel des Bundes und des Landes 
Sachsen-Anhalt. Die Stadt finanzierte die Maßnahme mit 7,9 
Millionen Euro. Dazu kamen jeweils 2,6 Mio. Euro, die durch 
Ausgleichszahlungen der Grundstückseigentümer und durch 
andere Einnahmen bereitgestellt wurden. Zusätzlich wurde 
die Altstadt mit mehr als 22 Mio. Euro aus dem Programm 
Städtebaulicher Denkmalschutz gefördert, unterstützt durch 
Mittel des Bundes und des Landes Sachsen-Anhalt sowie 
einem Eigenanteil der Kommune. Mit diesem Geld wurden 
fast alle Straßen und Plätze in der Altstadt erneuert. Außer-
dem konnten wichtige Baumaßnahmen finanziert werden. 
Die Fördermittel unterstützten so bspw. die Erneuerung des 
denkmalgeschützten Rathauses und die Instandsetzung der 
Marienkirche und des Spenglerhauses sowie den Neu- und 
Umbau der Kindertagesstätte St. Martin. Außerdem wurden 
mehr als 450 private Baumaßnahmen gefördert.

Mit dem Jahresende 2020 endete die langjährige Städte-
baufördermaßnahme. Die Stadt hat die Schlussabrechnung 
für die Gesamtmaßnahme erstellt und den Abschlussbe-
richt über die erreichten Ziele beim Fördermittelgeber vor-
gelegt. Dort wurde begründet, dass bis zum vollständigen 
Abschluss der Sanierungsmaßnahme die Bauarbeiten in 
mehreren öffentlichen Straßen sowie das Bauvorhaben am 
Goldenen Saal beendet werden sollen. Die Sanierungssat-
zung gemäß § 162 Baugesetzbuch wurde per Beschluss des 
Stadtrates bis zum 30.06.2025 verlängert. In der Ratssitzung 
am 26.06.2026 soll nun die Aufhebungssatzung für das Sa-
nierungsgebiet ‚Kernstadt-Sangerhausen‘ beschlossen wer-
den.

Der als förmliche Aufhebung der Sanierungssatzung 
bezeichnete Rechtsvorgang hat Auswirkungen für die 
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer im Sa-
nierungsgebiet.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung sind die Städ-
te verpflichtet, einen Ausgleichsbetrag gemäß § 154 Bau-
gesetzbuch per Bescheid zu erheben. Hier erhalten alle 
Grundstückseigentümer, die den Ausgleichsbetrag bisher 
noch nicht vollständig abgelöst haben, einen endgültigen 
Bescheid zur Zahlung der Ausgleichsbeträge. Die auf der 
Grundlage der Vorauszahlungsbescheide bereits geleiste-
ten Beträge werden entsprechend angerechnet.

Die Aufhebung der Sanierungssatzung hat weitere Fol-
gen für Eigentümer von Grundstücken im Sanierungs-
gebiet:
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Stadt Sangerhausen � Sangerhausen, 24.06.2025
- Der Gemeindewahleiter -

40. Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des Stadtrates  
sowie der Ortschaftsräte  
der Stadt Sangerhausen

Hiermit gebe ich gemäß § 47 Abs. 5 des Kommunal-
wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt eine personel-
le Änderung in der Zusammensetzung des am 09. Juni 
2024 gewählten Ortschaftsrates der Ortschaft Wippra 
bekannt.
Herr Steffen Reise legte sein Mandat als Mitglied des 
Ortschaftsrates der Ortschaft Wippra nieder.
Nach § 47 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt i.V.m. § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt geht der Sitz auf den nächst 
festgestellten Bewerber über.
Der nächst festgestellten Bewerber der Liste der CDU ist 
Herr Max Collin.
Herr Collin erklärte gemäß § 43 des Kommunalwahlge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt schriftlich die Annah-
me der Wahl.

gez. J. Schuster
Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Sangerhausen, als Eigentümerin, beabsichtigt auf 
dem Wege der öffentlichen Bekanntmachung den Verkauf 
des Grundstückes der

Gemarkung Wippra,
Flur 11,

Flurstück 123, Raakenbeckweg 2,
mit einer Größe von 3.389 m².

Die parkähnlich angelegte Fläche ist bebaut mit einer unter-
kellerten, eingeschossigen Villa mit ausgebautem Dachge-
schoss aus dem Jahr 1910 und kleinen Nebenanlagen (z.B. 
Pavillon, Gartenhaus). Das Grundstück liegt in im westlichen 
Bereich von Wippra, ca. 800 m von der Ortsmitte entfernt. 
Bei dem seit Oktober 2024 leerstehenden Objekt handelt 
es sich um ein Einzeldenkmal und wurde zuletzt als Kinder-
heim genutzt.
Nach 1990 wurden wesentliche Modernisierungen durch-
geführt, ein Energieausweis liegt vor. Das Grundstück ist 
ortsüblich erschlossen, Erdgas und Telefonanschluss sind 
vorhanden. Die Entwässerung erfolgt in den öffentlichen 
Straßenkanal.
Das Baugrundstück hat eine dreiseitige Anbindung an öf-
fentliche Straßen und ist im Umfeld durch Wohnnutzung ge-
prägt. Pkw-Stellflächen sind auf dem Grundstück vorhanden.
Teilweise verläuft im Randbereich des Grundstücks eine 
Regenwasserleitung für den öffentlichen Versorger, welche 
grundbuchrechtlich dauerhaft gesichert ist.
Mindestgebot für Grund und Boden nebst den Aufbauten: 
160.000,00 €
Das Grundstück wird verkauft wie es steht und liegt.
Der Verkauf soll meistbietend erfolgen, unter Berücksichti-
gung der beabsichtigten Nutzung.
Für Auskünfte zum Grundstück und/oder zur Vereinbarung 
eines Besichtigungstermins steht Ihnen der Fachdienst 
Grundstücksverkehr, Frau Michna, Tel.-Nr. 03464/565-335 
zur Verfügung.

1. Nach der Aufhebung der Satzung können die steuer-
lichen Vergünstigungen für Instandsetzungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen von Gebäuden nach § 7h, 
§ 10f und § 11a Einkommenssteuergesetz (EStG) nicht 
mehr in Anspruch genommen werden. Steuerpflichtige 
Grundstückseigentümer, die Baumaßnahmen geplant 
haben, konnten bisher noch entsprechende Beschei-
nigungsverträge abschließen. Steuerlich begünstigt 
werden die Maßnahmen jedoch nur dann, wenn diese 
vor dem 30.06.2025 beauftragt und begonnen wurden. 
Außerdem ist es für die steuerliche Bescheinigung zwin-
gend erforderlich, dass der Bescheinigungsvertrag vor 
Beginn der Maßnahme abgeschlossen wurde.

2. Nach der Aufhebung der Satzung entfällt die Geneh-
migungspflicht nach § 144 Baugesetzbuch für Baumaß-
nahmen oder Rechtsvorgänge im Grundstücksverkehr 
(z.B. die Prüfung von Kaufverträgen oder Grundschuld-
eintragungen) durch die Stadt bzw. die Baugenehmi-
gungsbehörden.

3. Die Stadtverwaltung wird veranlassen, dass die Sanie-
rungsvermerke in den Grundbüchern gelöscht werden. 
Für Grundstückseigentümer ist dieser Vorgang kosten-
frei.

4. Die Gestaltungs- und Erhaltungssatzung bleibt wei-
terhin bestehen, d.h. alle Bauvorhaben innerhalb des 
Erhaltungsgebietes, die durch die örtliche Bauvorschrift 
(Gestaltungssatzung) berührt werden, bedürfen nach 
wie vor der Genehmigung der Stadt Sangerhausen. Zu 
finden sind die v.g. Satzungen unter folgendem Link: 
https://sangerhausen.de/stadtrat/ortsrecht

Kontaktadresse für Rückfragen:
Stadt Sangerhausen, Sanierungsbüro, Markt 7a, 06526 San-
gerhausen
Tel.: 03464 565 330 oder 03464 565 424
E-Mail: sanierung@stadt.sangerhausen.de

Nachruf
Unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Gisela Heymann
geb. Kaiser

ist im Alter von 84 Jahren verstorben.

Frau Heymann war 31 Jahre in unserer Verwaltung – 
zuletzt als Personalleiterin - tätig.

Wir bewahren ihr Wirken in dankbarer Erinnerung.

Torsten Schweiger Verwaltungsleitung Personalrat
Oberbürgermeister

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Der Erwerbsan-
trag ist

mit Kaufpreisangebot und Information 
zur künftig beabsichtigten Nutzung bis 
zum 16.09.2025
bei der Stadtverwaltung Sangerhausen, 
FD Grundstücksverkehr
Markt 7a in 06526 Sangerhausen
mit dem Vermerk - „Angebot - nicht öff-
nen, Grundstücksausschreibung
Wippra, Flur 11, 123 –

einzureichen.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht geson-
dert benachrichtigt.
Die Stadt Sangerhausen ist nicht verpflichtet zu verkaufen 
oder an einen bestimmten Bieter zu veräußern.
Für die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen.
Erneute Ausschreibung bleibt vorbehalten.

gez. Schweiger
Oberbürgermeister

Anlage: Kartenauszug

Kartenauszug Wippra

Die Kinder der Kita Löwenzahn in Sangerhausen sind „Revierpioniere“!
In diesem umfangreichen Projekt geht es um Strukturwan-
del, Nachhaltigkeit, Klimaschutz und die Gestaltung unserer 
Zukunft. Worte, die in aller Munde sind und wir, als städti-
sche Kindereinrichtung, leisten einen Beitrag dazu.
Eine Projektplanung wurde geboren und die Ideen sprudel-
ten aus den Erzieherinnen heraus. Die Arbeit mit digitalen 
Medien bekam den vorrangigen Platz. Nun sind wir die ers-
te Kindereinrichtung der Region, welche sich sehr intensiv 
mit Digitalisierung im Zusammenhang mit der Natur durch 
fortgebildete Fachkräfte widmet.
Unsere Kinder haben viele spannende Möglichkeiten, sich 
individuell und altersgerecht der digitalen Welt zu nähern. 
Der Bezug zu unserer einheimischen Tier - & Pflanzenwelt 
ist ein täglicher Begleiter. Durch digitale Medien bekom-
men die Kinder Einblicke in ihr reales Umfeld. Sie können 
mit Mikroskopen die Tier- & Pflanzenwelt hautnah erleben. 
Die Mikroskope sind gleichzeitig mit Tablets gekoppelt und 
sorgen so für detailreiche Aufnahmen und dessen Wieder-
gabe zu späteren Zeitpunkten. Dies ist immer wieder ein 
spannendes Experiment für die Kinder.

In einer ansprechenden Waldecke mitten in unserer Einrich-
tung gehen die Kinder auch bei Regenwetter auf Entde-
ckungsreise. Diese bietet Rückzugsmöglichkeiten und Zeit 
zum Austausch inmitten von Bäumen, Vögeln und Insekten. 
Mit einem Tip Toi Stift erfahren die Kinder Wissenswertes 
über Eigenschaften der einheimischen Tierwelt. 

Aber auch auf Tablets können selbstständig ihre eigenen 
fotografierten Bilder betrachtet werden. Im Umgang damit 
wird unseren Kindern vermittelt: Ein Tablet kann viel mehr, als 
nur Spiele wiedergeben und ist nicht nur zum „datteln“ da!
Auf dem Außengelände unserer Kindereinrichtung haben 
die Kinder gemeinsam mit dem Hausmeister digitale Nist-
kästen mit Solarpaneel angebracht. Stolz können wir be-
richten, eine kleine Blaumeise hat Einzug gehalten. Täglich 
beobachten wir sie über Tablet und unseren großen Bild-
schirm.

Es ist erstaunlich, wie viel Ausdauer unsere Kinder beim 
Zuschauen entwickeln und sich darüber austauschen. Inte-
ressant für die Kinder ist es zu erfahren, wo der Strom zur 
Wiedergabe der Bilder im Nistkasten herkommt. Einige Kin-
der haben die Idee, gemeinsam mit ihren Eltern solch einen 
Nistkasten in ihrem Garten anzubringen.
Auf spielerische Weise werden unsere Kinder für den Kli-
maschutz und Strukturwandel sensibilisiert. In kindgerech-
ter Art werden sie optimal auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorbereitet und für das Thema „Digitalisierung“ so-
wie Klima- und Artenschutz feinfühlig gemacht. Gleichzeitig 
wollen wir den Nachwuchs für einen MINT Beruf begeistern. 
Ein sachgerechter Zugang wird mit diesem Projekt für die 
Kinder und Erzieher/innen in der Kita „Löwenzahn“ gewährt
So einen großen Preis wie vom Revierpionier – Ideenwett-
bewerb des Landes Sachsen – Anhalt haben wir noch nie 
gewonnen. Eine Mutti aus unserer Einrichtung trägt einen 
großen Anteil daran. Vielen Dank dafür!

Elke Walther & Jenny Frieß
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Freigabe der Verkehrsfläche „Harz und Hinter dem Harz“  
in Sangerhausen
Die Instandsetzungs– und Umgestaltungsarbeiten für die 
Straßen Harz und Hinter dem Harz sind abgeschlossen.
Die Baumaßnahme orientierte sich dabei an den üblichen 
Gestaltungsprinzipien der historischen Altstadt von Sanger-
hausen.
Begonnen wurden die Arbeiten im März 2024. Nachdem 
die Erneuerung der Trinkwasserleitung durch den Wasser-
verband Südharz ebenfalls 2024 erfolgte, wurden nunmehr 
die Bauarbeiten an den Straßen abgeschlossen.
Mit der Freigabe am 11.06.2025 findet die Instandsetzung 
und Umgestaltung der Straßen ihren Abschluss.
Die Instandsetzungsmaßnahme beinhaltet die Neuordnung 
des Straßenverlaufs mit der Herstellung einer Oberflächen-
entwässerung durch eine Mittelrinne auf kompletter Länge.
Zusätzlich wurde die Straßenbeleuchtung erneuert und öf-
fentliche Parkplätze geschaffen.
Es wurden zwei Bäume gepflanzt und eine Bank aufgestellt.
Noch ausstehende Restleistungen umfassen die Aufstel-
lung der Abfallbehälter, die Montage einer Hinweistafel so-
wie die von privaten Anwohnern gewünschte Rosenbepflan-
zung an den Fassaden.
Durch den Sanierungsausschuss wurden Gesamtmittel in 
Höhe von etwa 740.000 € bereitgestellt. Diese umfassen 
die Kosten für die Vermessung, Baugrunduntersuchung, 
Planung sowie Bauausführung.

Diese Maßnahme wird aus den Einnahmen aus Ausgleichs-
beträgen aus dem Programm Städtebauliche Sanierungs- 
und Entwicklungsmaßnahmen finanziert. Durch die offizielle 
Freigabe ist somit die letzte große Baumaßnahme im Sanie-
rungsgebiet nach über 30 Jahren Stadtsanierung und vor 
der bevorstehenden Satzungsaufhebung zum 30.06.2025 
abgeschlossen.

Verstärkung für die Stadtverwaltung Sangerhausen -  
Neue Auszubildende unterschreiben ihre Ausbildungsverträge
Donnerstag, der 12. Juni 2025 war ein bedeutender Tag für 
die zukünftigen Auszubildenden der Stadt Sangerhausen: 
Sie haben ihre Ausbildungsverträge unterschrieben.

Der Oberbürgermeister nahm sie gemeinsam mit dem Lei-
ter des Fachdienstes Personal- und IT-Service, Torsten Kö-
nig (Foto: rechts) und der zuständigen Sachbearbeiterin für 
Aus- und Fortbildung, Marion Elstner (2.v.l.) im Rathaus in 
Empfang.
Wir freuen uns sehr, ab dem 1. August 2025 folgende Nach-
wuchskräfte in unserem Team begrüßen zu dürfen:
Leo Mathis Bieling (Foto: 3.v.r.) beginnt seine Ausbildung 
zum Gärtner in der Fachrichtung Zierpflanzenbau und wird 
im schönen Europa-Rosarium tätig sein.
Kim Riegel (2.v.r.), Emily-Chantal Hartung (Mitte) und Niklas 
Ebeling (3.v.l.) starten ihre Ausbildung zu Verwaltungsfa-
changestellten in der Fachrichtung Kommunalverwaltung 
und werden in verschiedenen Bereichen der Stadtverwal-
tung mitwirken.
Oberbürgermeister Torsten Schweiger begrüßte die neu-
en Auszubildenden: "Ich freue mich sehr, dass sich junge 
Menschen für eine Ausbildung bei der Stadt Sangerhausen 
entscheiden. Sie tragen künftig aktiv zur Gestaltung und 
Entwicklung unserer Stadt bei."

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Dienstag, 29. Juli 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 09. Juli 2025, 10.00 Uhr

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 21. Juli 2025, 9.00 Uhr

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2975

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Frühjahrssemesterprogramm  
der KVHS Mansfeld-Südharz e.V.

in der Region Sangerhausen, 
Karl-Liebknecht-Straße 31, 
06526 Sangerhausen, 
Tel. Tel: 03464 / 572407

anmelden - teilnehmen - bilden

Unser komplettes Angebot finden Sie unter 
www.vhs-msh.de

Änderungen vorbehalten!

Kurs-
num-
mer

Kurstitel Wann Wo

Gesellschaft:
12300 Bündnistreffen - 

Mansfeld-Südharz
Ein Ort der Vielfalt

am 
28.06.2025 - 
10:00 Uhr

Sangerhausen

19011 Schach! und matt? 
- Workshop in den 
Ferien

am 
08.07.2025 - 
11:00 Uhr

Sangerhausen

19012 Schach! und matt? 
- Workshop in den 
Ferien

am 
10.07.2025 - 
11:00 Uhr

Sangerhausen

19013 Schach! und matt? 
- Workshop in den 
Ferien

am 
21.07.2025 - 
11:00 Uhr

Sangerhausen

19014 Schach! und matt? 
- Workshop in den 
Ferien

am 
22.07.2025 - 
11:00 Uhr

Sangerhausen

Kultur:
20017 Kindernähworkshop 

„Fadenschein“ 
ohne Nähmaschine

am 
07.07.2025 - 
16:30 Uhr

Sangerhausen

20018 Kindernähworkshop 
„Fadenschein“ mit 
Nähmaschine

am 
14.07.2025 - 
16:30 Uhr

Sangerhausen

20201 Malkurs für An-
fänger - Entdecke 
deine Kreativität

ab 
24.07.2025 - 
10:00 Uhr

Sangerhausen

20306 Pulping - NANAS 
aus Pappmaschee 
gestalten

ab 
23.07.2025 - 
10:00 Uhr

Sangerhausen

20308 Porzellan und Ke-
ramik selbst bema-
len – gestalte dein 
eigenes Lieblings-
geschirr

am 
16.07.2025 - 
10:00 Uhr

Sangerhausen

20309 Porzellan und Ke-
ramik selbst bema-
len - gestalte dein 
eigenes Lieblings-
geschirr

am 
16.07.2025 - 
15:00 Uhr

Sangerhausen

Gesundheit:
30630 WORKSHOP ZENbo 

Balance for Kids 
- Kinderyoga mit 
Ommschi

am 
29.07.2025 - 
10:00 Uhr

Sangerhausen

Sprachen:
40001 AnsprechBAR - 

Englisch - „Chill and 
Chat!“

am 
10.07.2025 - 
17:00 Uhr

Sangerhausen
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Öffnungszeiten Juli 2025
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a, 06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Europa-Rosarium
Haupteingang und Gartenträumeladen: �  09.30 - 19.00 Uhr
Stadteingang: �  10.00 - 17.00 Uhr

Tourist-Information am Europa-Rosarium
Montag – Sonntag: �  10.00 - 15.00 Uhr
Tel. 03464 19433
info@sangerhausen-tourist.de

Parkgastronomie am Haupteingang
Täglich: �  10.00 – 19.00 Uhr
Tel. 03464 5898291 oder 589810

Rosencafé
Täglich �  11.00 – 17.00 Uhr
Tel. 03464 5898292
gastronomie@sangerhausen-tourist.de

ErlebnisZentrum Bergbau
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde 17, 06526 Sangerhausen
Mittwoch – Sonntag �  10.00 - 16.00 Uhr
Seilfahrtszeiten: � 10.30 Uhr, 11.45 Uhr, 13.00 Uhr, 14.15 Uhr
Anmeldung wird dringend empfohlen!
Tel. 03464 587816
www.roehrigschacht.de
info@roehrig-schacht.de

Bergmannsklause am EZB Röhrigschacht
Mittwoch - Sonntag �  11.00 - 17.00 Uhr
Tel. 03464 5447266
gastronomie@sangerhausen-tourist.de
Änderungen vorbehalten!

Stadtbibliothek, 
Bahnhofsgebäude, Kaltenborner Weg 10
Telefonnummer 03463/565450
Öffnungszeiten:
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Spengler-Museum, Bahnhofstr. 33
Telefonnummer 03464/573048
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr

Spengler-Haus, Hospitalstr. 56
Öffnungszeiten:
Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr
Für Gruppen besteht auch nach Voranmeldung zu ande-
ren Zeiten die Möglichkeit, das Spengler-Museum und das 
Spengler-Haus zu besuchen. Anmeldungen ebenfalls unter 
der Telefonnummer 03464/573048.

40002 AnsprechBAR - Eng-
lisch - „No rules, 
just talk!“

am 
17.07.2025 - 
15:00 Uhr

Sangerhausen

40003 AnsprechBAR - Eng-
lisch - „No rules, 
just talk!“

am 
24.07.2025 - 
15:00 Uhr

Sangerhausen

43001 AnsprechBAR - 
Spanisch - „Hola & 
BlaBla

am 
10.07.2025 - 
15:00 Uhr

Sangerhausen

44001 AnsprechBAR - Ita-
lienisch - „La dolce 
lingua!“

am 
17.07.2025 - 
17:00 Uhr

Sangerhausen

44002 AnsprechBAR - Ita-
lienisch - „La dolce 
lingua!“

am 
24.07.2025 - 
17:00 Uhr

Sangerhausen

digitale Welten:
52880 KI Bildgeneratoren 

verstehen und nut-
zen: Von der Idee 
zum Bild

am 
24.06.2025 - 
18:00 Uhr

online

Dozenten/Dozentinnen in allen Kursbereichen gesucht!
Keinen passenden Kurs gefunden?

Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessieren!
Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-

Mail an service@vhs-sgh.de

Sommerfest  
der Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Zu ihrem diesjährigen Sport- und Sommerfest trifft sich die 
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Sangerhausen am

Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 14:00 Uhr

bei der Schützenkompanie im Eschental.
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Protokoll der Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Riestedt

Ortschaft Riestedt

Ergebnisauswertung Versammlung

                                                                       
 Versammlung vom: 24.04.2025                                          
                                                                       
                                                                       
 Anwesenheit                                           
                                                                       
   Anwesende Jagdgenossen/Vertreter:     14 (Jagdgenossen)            
   davon Stimmrechte nach Köpfen:            14 (Personen)   
   Vertretene Jagdgenossen:              14 (Stimmen)            
   Anteil von der Jagdgenossenschaft:    2,78 %              
   Flächen der Jagdgenossen:       405,4791 ha        
   Anteil von der Jagdgenossenschaft:   33,13 %              
                                                                       
                                                                       
1. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Zulassung der Öffentlichkeit 
Wer damit einverstanden ist, dass die eingeladenen 
Gäste, heute an unserer Jahresversammlung teil- 
nehmen, den bitte ich um Zustimmung 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 
             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
                                                                      
                                                                      
2. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Bestätigung des Jahresberichtes des Vorstands- 
vorsitzenden 
Zur Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 
2024/2025 bitte ich um Zustimmung für den Jahres- 
bericht des Vorstandsvorsitzenden 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 
             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
                                                                      
                                                                      
3. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Bestätigung des Kassenberichtes des Schatzmeisters 
Zur Entlastung des Schatzmeisters für das Jagdjahr 
2024/2025 bitte ich um die Zustimmung für den 
Kassenbericht des Schatzmeisters 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 

Jagdgenossenschaft Riestedt, 01.05.2025 Seite: 1

Jagdpachtverwaltung Versammlungsmanager
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             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
                                                                      
                                                                      
4. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Verwendung des Reinertrags aus der Jagdnutzung 
Wer mit dem Vorschlag des Vorstandes, den Rein- 
ertrag aus der Jagdnutzung nicht auszukehren, 
sondern davon Rücklagen zu bilden, einverstanden 
ist, den bitte ich um Zustimmung 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 
             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
                                                                      
                                                                      
5. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Verwendung des Reinertrags aus der Jagdnutzung 
Wer mit Vorschlag des Vorstandes, der Pächter- 
gemeinschaft zur Jagdwerterhaltung 270 € aus der 
Jagdkasse zu zahlen, einverstanden ist, den bitte 
ich um Zustimmung 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 
             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
                                                                      
                                                                      
6. Beschluss Hauptversammlung 2025                                  Stimmen           %                Fläche            %  
Beteiligung am Erntedankfest 2025 des Ortsteils 
Riestedt mit drei Wertgutscheinen über je 15 € 
Wer damit einverstanden ist, die Tombola des 
Erntedankfest 2025 mit drei Wertgutscheinen über 
je 15 € zu unterstützen, den bitte ich um 
Zustimmung 
Stimmabgabe  JA-Stimmen                14    100,00    405,4791 100,00      
             NEIN-Stimmen               0    0,00    0,0000   0,00    
             Stimmenthaltungen          0   0,00    0,0000   0,00 
             ungültige Stimme           0    0,00    0,0000   0,00 
             nicht erfasst              0    0,00    0,0000   0,00 
             Kopfstimmen:              14  
                                                                      
Ergebnis:    dem Beschluss wurde zugestimmt                             
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Kreisverband Sangerhausen e. V. (AWO)

Veranstaltungen  
des Kreisverbandes  
Mansfeld-Südharz im Juli 2025
Begegnungszentrum im Mehrgenerationenhaus  
Oberröblinger Str. 1a, Sangerhausen

Datum Uhrzeit Inhalt
01.07.2025 13:30 Uhr Bastelgruppentreffen
02.07.2025 9:30 Uhr

13:30 Uhr
Sitzgymnastik mit Kerstin
Rommé- und Skatspieler können 
wir begrüßen

04.07.2025 8:30 Uhr Tanzgruppentreff
08.07.2025 13:30 Uhr Bastelgruppentreffen
09.07.2025 9:30 Uhr

13:30 Uhr
Sitzgymnastik mit Kerstin
Rommé- und Skatspieler können 
wir begrüßen

11.07.2025 8:30 Uhr Tanzgruppentreff in der Sporthal-
le Südwest

15.07.2025 13:30 Uhr Bastelgruppentreffen, jeder kann 
mitmachen

16.07.2025 09:30 Uhr
13:30 Uhr

Sitzgymnastik mit Kerstin
Rommé- und Skatspieler können 
wir begrüßen

18.07.2025 8:30 Uhr Tanzgruppentreff
22.07.2025 13:30 Uhr Bastelgruppentreffen
23.07.2025 09:30 Uhr

13:30 Uhr
Sitzgymnastik mit Kerstin
Rommé- und Skatspieler können 
wir begrüßen

24.07.2025 14:00 Uhr Wir spielen Bingo mit Monika
25.07.2025 8:30 Uhr Tanzgruppentreff
29.07.2025 13:30 Uhr Bastelnachmittag
30.07.2025 9:30 Uhr

13:30 Uhr
Sitzgymnastik mit Kerstin
Wir spielen Karten, jeder ist 
willkommen!

Begegnungsstätte Lindenstraße, Sangerhausen
Juli 2025

Datum Uhrzeit Inhalt
02.07.2025 14.00 Uhr Wir möchten Sie zum Kaffe-

enachmittag begrüßen
09.07.2025 14.00 Uhr Gemütlicher Kaffeenachmittag 

und Bingospiel mit Monika
16.07.2025 14.00 Uhr Gemütlicher Kaffeenachmittag
23.07.2025 14.00 Uhr Es wartet wieder leckerer Ku-

chen und Kaffee auf Sie!
30.07.2025 14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Monika

Volkssolidarität Sangerhausen

Veranstaltungsplan  
der Begegnungsstätte  
der Volkssolidarität Sangerhausen 
für den Monat Juli 2025
Volkssolidarität RV Goldene Aue/Südharz, 
Mogkstr. 12, 06526 Sangerhausen, Tel.: 03464/572206

Datum Uhrzeit Veranstaltung
01.07.2025
Dienstag

14:00 Uhr Die Bastelgruppe trifft sich zu 
einem kreativen Nachmittag.

03.07.2025
Donnerstag

13:00 Uhr Skat- und Romménachmittag

08.07.2025
Dienstag

14:00 Uhr Die Bastelgruppe trifft sich zu 
einem kreativen Nachmittag.

09.07.2025
Mittwoch

14:00 Uhr Wir laden herzlichst ein zum 
Rosenfest.
Bitte Anmeldung nicht verges-
sen!

10.07.2025
Donnerstag

13:00 Uhr Skat- und Romménachmittag

15.07.2025
Dienstag

14:00 Uhr Die Bastelgruppe trifft sich zu 
einem kreativen Nachmittag.
Treffen der Tinnitusgruppe

17.07.2025
Donnerstag

13:00 Uhr Skat- und Romménachmittag

22.07.2025
Dienstag

14:00 Uhr Die Bastelgruppe trifft sich zu 
einem kreativen Nachmittag.

23.07.2025
Mittwoch

14:00 Uhr Kaffeenachmittag mit Kirschku-
chenessen. Bitte mit Voranmel-
dung!

24.07.2025
Donnerstag

13:00 Uhr Skat- und Romménachmittag

29.07.2025
Dienstag

14:00 Uhr Die Bastelgruppe trifft sich zu 
einem kreativen Nachmittag.

30.07.2025
Mittwoch

10:00 Uhr Treff der Ortsgruppenleiter

31.07.2025
Donnerstag

13:00 Uhr Skat- und Romménachmittag

Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Sangerhausen

Das Mitteilungsblatt erscheint in einem 4-Wochen-Rhythmus
mit einer Auflage von 16.900 Stück.

-	� Herausgeber: 
	 Stadt Sangerhausen, 06526 Sangerhausen, Markt 7 A
-	 Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0 
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 der Oberbürgermeister
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung 
und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die je-
weilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
der Auftraggeber verantwortlich.IM

P
R

ES
SU

M
IM

P
R

ES
SU

M

M
on

ke
y 

B
us

in
es

s 
- 

F
ot

ol
ia

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Persönliche Beratung.

Zeigen Sie sich

mit Ihrer Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de


